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An die
Eltern des Kindes

Name: .......................................................,

geb. am .......................................................,
Datum:

Sehr verehrte Eltern,

im Rahmen unserer Kindersprechstunde für Hör-, Sprech-, Sprach- und Wahrnehmungsstörungen, dürfen
wir Sie um wichtige Angaben bitten, dadurch erleichtern Sie die Vorarbeiten und die Untersuchung:

Name: ........................................................

zuweisender Arzt: ........................................................

1. Was ist Ihnen oder anderen (aus der Familie, Nachbarschaft, Kindergarten) an der Sprache Ihres Kindes
aufgefallen?
-  .......................................................................................................................................................
-  .......................................................................................................................................................

2. Wie reagieren Sie darauf?
-  .......................................................................................................................................................
-  .......................................................................................................................................................

Korrigieren Unterbrechen Wiederholen lassen

3. Wie würden Sie die gesamte Sprachentwicklung Ihres Kindes beurteilen?

-  Erste Wörter wann? ......................................................................................................................

-  Sätze: ............................................................................................................................................

-  Längere (sog. komplexe) Sätze: ...................................................................................................

-  Satzbau: ........................................................................................................................................

    normal gut schlecht

   .......................................................................................................................................................

-  Vergleiche mit Gleichaltrigen oder Geschwistern: ........................................................................

   .......................................................................................................................................................

-  Wortschatz: ...................................................................................................................................

sehr umfangreich ausreichend wenig

-  Grammatik: ...................................................................................................................................

wird beherrscht fehlerhaft nicht beherrscht

4. Hat Ihr Kind häufig Erkältungen, Erkrankungen im HNO-Bereich, Hörstörungen,

    andere Erkrankungen?

-  .......................................................................................................................................................

-  .......................................................................................................................................................

-  .......................................................................................................................................................
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5. Wie beurteilen Sie die Gesamtentwicklung Ihres Kindes?
    Ab wann welche Fertigkeiten?
    Versuchen Sie eine Bewertung: gut = 1-2, befriedigend = 3,  ausreichend = 4, 
schlecht = 5

-  Laufen (ab wann): .............................................................................................................................

-  Radeln (ab wann): .............................................................................................................................

-  Geschicklichkeit (Beispiele): ..............................................................................................................

-  Basteln: .........................................................................................................................................

-  Schneiden: ....................................................................................................................................

-  Malen: ...........................................................................................................................................

-  Spielverhalten: ..............................................................................................................................

   alleine: ...........................................................................................................................................

   in der Gruppe: ...............................................................................................................................

-  Konzentration: ...............................................................................................................................

-  Ausdauer: ......................................................................................................................................

6. Händigkeit (rechts/links): ...............................................................................................................

-  Gewohnheiten: ..............................................................................................................................

   .......................................................................................................................................................

-  In welchen Kindergarten geht Ihr Kind? ........................................................................................

   .......................................................................................................................................................

-  In welche Schule geht Ihr Kind? ....................................................................................................

   .......................................................................................................................................................

-  Was meinen Bezugspersonen/Geschwister zur Entwicklung des Kindes?

   .......................................................................................................................................................

   .......................................................................................................................................................

7. Liegen Sprachfehler in der Familie vor?

   .......................................................................................................................................................

   .......................................................................................................................................................

-  Sonstige Anmerkungen: ...............................................................................................................

   .......................................................................................................................................................

   .......................................................................................................................................................

Wir danken verbindlichst für Ihre Angaben, die wir natürlich im Rahmen des Arzt-Patienten-Verhältnisses und des

Arztgeheimnisses vertraulich behandeln werden.


